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Ein deutſches Oberhaus
eit haben ſich Zeitungen und Zeitſchriftennein dem Gedanken der Errichtung eines deutſchen

wiede auſes befaßt Eine ſolche erſte Kammer beſitzen ja
Oberhan die meiſten deutſchen Einzelſtaaten ſondern über
mit die meiſten konſtitutionell regierten Länder ſelbſt
haup wie Frankreich und die Vereinigten Staaten

ikavon Ahem dirfte der Gedanke für das Deutſche Reich ein

Wunſch bleiben was wir wie wir vorweg been aud keineswegs bedauern Da ſeine Durchführung
dne Verfaſſungsänderung bedeutet ſo bedürfte ſie natürlich
er Zuſtimmung des Reichstages An dieſe Zuſtimmung
aber iſt nicht zu denken Selbſt der Gedanke an eine mög
liche ſozialiſtiſche Reichstagsmehrheit würde die bürgerlichen

jen nicht zur Zuſtimmung bewegen denn wäre einmalJ tolche Mehrheit vorhanden ſo könnte verfaſſungsmäßig

doch nicht im Reiche regiert werden einerlei ob ein Ober
haus vorhanden iſt oder nicht Aber auch gegen eine aus
der Sozialdemokratie und einer oder mehreren bürgerlichen
Parteien zuſammengeſetzten Reichstagsmehrheit wäre ein
Hberhaus unwirkſam Lehnt dieſe Mehrheit Regierungs
ſorderungen ab ſo nützt auch deren Annahme durch das
Oberhaus nicht Nimmt ſie umgekehrt radikale Jnitiativ
anträge an ſo bedarf es des Oberhauſes nicht um ſie un
wirkſam zu machen denn das beſorgt heute ſchon der
Bundesrat Er beſorgt es ſogar ſo gründlich daß er auch
durchaus nichtradikale Beſchlüſſe des Reichstages zu den
Akten legt oder ſie im günſtigſten Falle wenn ſie zehn
Jahre oder noch älter ſind berückſichtigt Dieſe nicht immer
wohlwollende Haltung des Buudesrats kann den Reichstag
ſicherlich nicht dazu animieren die Verfaſſung nun
auch noch mit einem Oberhauſe zu belaſten denn
dann würden die Jnitiativanträge des Reichstages
nicht nur einmal ſondern zweimal durchgeſiebt wer
den Ueberhaupt würde die ganze Maſchinerie ent
ſetzlich ſchwerfällig werden Die Geſetzentwürfe würden erſt
vom Reichskanzler und dem Staatsſekretär vorbereitet werden
dann an den Bundesrat gelangen von dem ſie ja manchmal
auch erſt nach ſcharfen Kämpfen angenommen werden
man denke an das Tabaksmonopol Darauf Beratung im
Plenum des Reichstages Beratung in der Kommiſſion aber
mals Beratung im Plenum und eventuelle Annahme Darauſ
Beratung im Plenum und eventuell der Kommiſſion des
Oberhauſes wie beiſpielsweiſe im Preußiſchen Herrenhauſe
bei der Beratung der Schulvorlage Darauf im Falle einer
Abänderung durch das Oberhaus Zurückverweiſung an den
Reichstag und abermals Plenar Und Kommiſſionsberatung
durch dieſe Körperſchaft Ja dann würden die Geſetze die
ohnehin oft ein Jahr im Reichstage herumliegen ehe ſie
verabſchiedet werden man denke beiſpielsweiſe an das
Militärpenſionsgeſetz das Alter Methuſalems erreichen
Bei Flottengeſetzen wäre es dann ſicherlich gut gleich zwei
auf einmal einzubringen damit wenigſtens das zweite bei
ſeiner Annahme nicht veraltete

Ein Oberhaus wäre alſo höchſtens dann möglich wenn
gleichzeitig der Bundesrat aufgehoben würde Damit aber
würden die Regierungen kaum einverſtanden ſein Die
Bundesratsmitglieder ſind in der Hand der einzelnen
Regierungen denn ſie haben ja verfaſſungsmäßig gar keinen
agenen Willen ſondern ſie müſſen nach der ihnen von der

egierung gegebenen Order ſtimmen Ueber die Oberhaus
mitglieder aber verliert der Herrſcher bezw die Regierung
z dem Augenblick die Gewalt in dem ſie ernannt bezw
eſtätigt ſind Das Oberhaus könnte alſo unter Umſtänden
en Regierungen unangenehme Schwierigkeiten bereiten

wie kommt noch ein anderes Jn einem Oberhauſe
Sein der einzelſtaatliche Partikularismus viel mehr zur
dtr tung gelangen als im Bundesrate Wir glauben daß
wo preußiſchen ünd die bayeriſchen Bundesratsbevollmächtigten

enn ſie auch manchmal verſchiedener Anſicht ſein mögen
och immer in konniventen Formen verkehren und daß ferner

Sir Bundesrat beſtehenden Gegenſätze möglichſt in der
r e ausgeglichen werden Wenn aber Herr von Olden

und Herr von Orterer über die Frage des Wahlrechts
riet Einzelſtaaten in einem Reichsoberhauſe aneinander ge

e t ſo würde das ein Getöſe geben an dem die Feinde
ſchlands ihre helle Freude hätten Dieſe guten Leute

r haben auch ohne dies Vergnügen genug O

Deufſeher eieh
J Prinz Hof und Perſonalnachrichten
e nz Albert zu Schleswig Holſtein Sondergurg Gidlasbur g verlobte ſich mit Gräfin Ortrud zMendirg und Büdingen in Meerholz än

hat ger Stagtsſekretär des Auswärtigen v Tſchirſchky
begehen im Vortrage beim Reichskanzler nach Norderney

Die Rückkehr des KaiſersDer Ka
D Aſer iſt an Bord des Dampfers Hamburg dem diee Leipzig und Sleipner folgien vor ver Nord

eſlungs geſtern un 10 Uhr vormittags unter dem Salut der
anweſene hütze in Swinemünde eingetroffen Das zahlreich

Die an re e gage nw alſers auf der Nordlandsreiſe ſind voninemü nde abgereiſt Jm Geſolge des Kaiſers verblelben
eneVhignlodintagt Generalleutnant v Löwenfeld die Flügel d
K Oberſtleuinant v Chelins und regattenkapitänen h c We des Wilttartabie s e hen

Wömirſhan arinekabinetts Konteradmiral v Müller
r v Lyncher als Vertreter des Auswärtigen

Morgen Ansgabe
ſtelle von unſeren
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf
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twoch den 1 Auguſt 1906
Amtes Geſandter Frhr v Jeniſch und Leibarzt Stabsarzt
Dr Nledner Geſtern nachmittag gegen 5 Uhr wurde die Jduna
mit der Kaiſerin den Prinzen Oskar und Joachim und der
Prinzeſſin Viktorig Luiſe erwartet Jm Gefolge der Kaiſerin
befinden ſich der Vizeoberzeremonienmeſſter v d Kneſebeck und
die Hofdame Gräfin zu Rantzau und bei dem Prinzen Oskar
Graf v Soden

Kaiſer Wilhelm und Zar Nikolaus
Der Pariſer Figaro bringt die Nachricht daß zwiſchen

Kaiſer Wilhelm und dem Zaren eine Zuſammenkunft in
Björkö für Mitte Auguſt vereinbart wurde Wegen der ſeine
Anweſenheit in Peterhof erfordernden dringenden Staatsgeſchäfte
hätte der Zar die vom 16 Juli datierte Einladung des Kaiſers
mit dem Erſuchen um Aufſchub bis Mitte Auguſt beantwortet
Demgegenüber erfährt der Tag daß von einer Zuſammenkunft
keine Rede mehr iſt da der Zar poſitiv erklärt hat daß er
nicht außer Landes gehen könne

Fiſcher und Tippelskirch
Blättermeldungen zufolge wäre die Verhaftung des Majors

Ernſt Fiſcher auf ausdrücklichen Befehl des Kaiſers erfolgt
dem das Anklagematerial im ganzen Umfange vortragsweiſe zur
Entſcheidung unterbreitet worden war Der oberſte Kriegsherr
habe hierbei den Ausſpruch getan daß die ganze Strenge des
Geſetzes auf den Schuldigen angewendet werden ſolle

Die Geretteten von Courrières
deren Eintreffen in Herne wir geſtern erwähnten richteten beim
Betreten des deutſchen Bodens in Herbesthal folgende Depeſche
an den Deutſchen Kaiſer

Die Geretteten von Courrières Neny Pruvoſt Vater und
Sohn Berthon und Dubois erlauben ſich beim Betreten der
deutſchen Erde ihre aufrichtige Hochachtung Euerer Majeſtät
dem Deutſchen Kaiſer darzubringen Wir kommen nach
Dentſchland um in eigener Perſon den teueren Rettern von
der Hibernia in Herne unſeren Dank auszuſprechen auf die
Ew Majeſtät mit Stolz blicken kann denn ihr Mut hat
i Kettung erleichtert Die ganze Welt hat ſie be
wundert

Der Führer der Geretteten veröffentlichte folgende Erklärung
Der frühere Steiger von Courrières Neny hat mit Be

dauern erfahren daß deutſche Bergleute von Weſtfalen weg
gehen wollen um in den Gruben von Courrières oder in
anderen Minen in Frankreich zu arbeiten Jch will Sie
meine deutſchen Bergweikekameraden benachrithtigen daß Sie

ſich nicht durch beſſere Angebote dieſer Geſellſchaften irre
führen laſſen welche die günſtigſten Angebote machen aber
niemals halten Der tägliche Lohn der Arbeiter in den dortigen
Gruben beträgt 6,50 bis 7 Frank für die beſſer geſtellten
Arbeiter die täglich 9 Stunden und länger arbeiten und zu
lohnfreien Ueberſtunden verpflichtet ſind Diejenigen die
mit dieſer Methode nicht zufrieden ſind werden als Hetzer be
trachtet und in ihren Löhnen reduziert Der Lebensunterhalt
iſt dort ſehr teuer da die Lebensmittelpreiſe die hieſigen über
treffen das Vier iſt kanm zu trinken Jch will Ste meine
deutſchen Genoſſen davor ernſtlich warnen das Nuhrgebiet zu
verlaſſen

Die zunehmende Verſtadtlichung
Die Fortſchritte der ſtädtiſchen Konzentration der Volksmaſſen

im Reiche ſind aus den Zuſammenſtellungen des Kaiſerlichen
Statiſtiſchen Amts ſchon einigermaßen erſichtlich Angaben über
die Bevölkerungszunahmen in den Groß und Mitteſſtädten ſeit
1900 fehlen zwar noch da ſie wegen Eingemeindungen bezw
Ausgemeindungen nicht ſo einfach zu berechnen ſind doch tritt
uns das Maß der fortſchreitenden Verſtadtlichung des deutſchen
Volkes ſchon in dem nachfolgenden kurzen Ueberblick entgegen

1900 1905Zahl Pevöl We Bevöle Proz
derkerung Keichsbev kerung geichsbev

Großſtädte mit je
100,000 und mehr
Einwohner 33 9,120,280 16,18 41 11,498,049 18,97

Gemeinden mit
20,000/100,000 E 194 7,111,477 12,61 208 7,811,643 12,89

Zuſ Gemeinden
m über 20,000 E 227 16,231,727 28,79 249 19,309,692 81,68

Reichsreſt 40,185,451 71,21 41,295 491 68,14Reich 56,867,178 100 60,605 1883 100
Dieſes Bild iſt nun zwar kein Bild der Bewegung ſondern

nur das der zwei Zuſtände man kann nicht ſagen daß die Zu
nahme ganz auf die Kategorien ſelbſt fallen denn viele Ge
meinden ſind nach Erreichung der Grenze mit ihrer ganzen
Volkszahl eingerückt Trotzdem bleibt natürlich die Tatſache
daß bei einer Geſamtzunahme von etwa 4,24 Millionen Köpfen
im Reiche die Zahl der Bewohner allein von Gemeinden mit je
20,000 und mehr Einwohnern am 1 Dezember 1905 um etwa
8,1 Millionen größer iſt als am 1 Dezember 1900 Da nun
an J Dezember 1900 auf die Gemeinden mit je über 2000 Ein
wohnern 54,35 Proz auf diejenigen mit über 5000 Einwohnern
42,26 Proz der Reichsbevölkerung kamen und die Gruppe der
Gemeinden mit 5000 bis 20,000 Einwohnern damals ſchon
18,46 Proz der Reichsbevölkernng enthielt ſo dürfte nunmehr
etwa die Hälfte der Reichsdeutſchen in Gemeinden von je über
5000 Einwohnern mehr als die Hälfte aber in Gemeinden von
je über 4000 Einwohnern ſitzen damit hat die ſtädtiſche Be
völkerung an Zahl die ländliche nicht nur erreicht ſie hat ſogar
angefangen überwiegend zu werden Freilich bleibt die
bloße Vollszahl immer ein ungenügender Maßſtab um eine der
artige Scheidung als in jedem Einzelfall zutreffend zu bewerk
ſtelligen allein der Durchſchnitt dürfte zutreffend ſein da bei
Benutzung eines anderen Maßſtabes ſür die etwa ausſcheidenden
Gemeinden von mehr als 5000 bezw 4000 Einwohnern andere
mit geringerer Zahl eingereiht werden müßten

eeen 2Die Reichstagswahl in Hagen Schwelm
Laut dem jetzt vorliegenden amtlichen Wahlergebnis ſind bel

er am 27 Jnli abgehaltenen Reichstagserſatzwahl insgeſamt
40,278 Stimmen abgegeben worden Davon entfallen auf Euno

agen Freiſ Vg 21,606 anf Könige Dortmund Soz 18,678
timmen Erſterer iſt ſomit gewählt Bei der Wahl am 19 Jnll

wurden insgeſamt 89,245 gültige Stimmen abgegeben von denen

11,189 auf Cuno 16,298 auf König 5036 auf den Zentrums
kandidaten 4545 auf den Nationalliberalen und 2158 auf den
Chriſtlich Sozialen entfielen

Vom bayriſchen Landtag
Jn der bayriſchen Kammer der Reichsräte richtete

geſtern Prinz Georg von Bayern die Frage an die Re
gierung ob ſie in der Tat geſonnen ſei den Landtag zu einer
Nachſeſſion einzuberufen Der Miniſter Graf v Feilitzſch
wiederholte ſeine jüngſt in der Kammer abgegebene Erklärung
daß die Regierung aus rein ſachlichen Gründen ohne
einer Partet nachzugeben den Landtag zu einer beſchränkten
Nachſeſſion für die Erledigung des Waſſergeſetzes einberufen
wolle Prinz Georg erklärte die Haltung der Regierung indieſer Frage ſel zu mißolitigen Die Regierung ſei früher
gegen eine Nachſeſſion geweſen Sie würde mit Feſtigkeit viel
erreicht haben Die Kammer der Abgeordneten hätte dann ein
geſehen daß ſie ſchneller arbeiten müſſe Mit der Gewährungeiner Nachſeſſion ſchaffe die Regierung einen bedenklichen
Präzedenzfall und eine Prämie für den ſchleppenden Gang
der Landtagsverhandlungen Das ſchrittweiſe Zurückweichen der
Regierung ſei ein Zeichen von Schwäche Miniſter v Fei
litz ſch betonte im Namen des Geſamtminiſterinms daß er ſich
einer Jnkonſequenz nicht ſchuldig fühle und daß er die Miß
billigung nicht für berechtigt halte Es handle ſich lediglich um
die Fertigſtellung eines einzigen Geſetzes in dieſer Nachſeſſion
Konſequenzen für die Zukunft könnten daraus nicht entſtehen Er
müſſe den Vorwurf der Schwäche ganz energiſch als unberechtigt
zurückweiſen Sämmtliche Miniſter ſelen in dieſer Sache ein
verſtanden geweſen Nach kurzen weiteren Erklärungen war die
Angelegenheit erledigt

Politiſches
Aus vollkommen ſicherer Quelle erſährt Ritzaus Bureau

in Kopenhagen daß die von einigen deutſchen Blättern gebrachte
Nachricht über ein Telegramm des Königs Frederik
an Frau Jeſſen abſolut unwahr iſt und jeder Be
gründung entbehrt

Auf Anordnung des Landwirtſchaftsminiſters ſoll wie das
Poſ Tagebl berichtet auf Grund der Grundſteuermutterrollen

zur Gewinnung eines allgemeinen Ueberblickes über die Ver
teilung des ländlichen Grundbeſitzes zwiſchen Deutſchen und
Polen in Ergänzung der vom königlichen Statiſtiſchen Landesamt
bearbeiteten Beſitzwechſelſtatiſtik eine alljährliche Aufnahme
des geſamten deutſchen und polniſchen Beſtitz
ſtandes in allen Gemeinden und Gutsbezirken des platten
Landes erfolgen Die Gemeinde und Gutsvorſteher ſind daher
angewieſen worden in Grnundſteuermutterrollen die einzelnen
Grundſtücksbeſitzer durch ein D oder P als Deutſche oder Polen
zu kennzeichnen Die Aufnahme der Statiſtik erfolgt dann durch
die königlichen Landratsämter

Volksſchulweſen
Ein erfreuliches Gegenſtück zu dem Vorgeben des

Kultusminiſters Dr v Studt gegen die Erhöhung der Lehrer
gehälter in größeren Gemeinden bildet die Regelung der
Lehrerbeſoldung im Großherzogtum Baden
Das neue Beſoldungsgeſetz ſetzt für die Volksſchullehrer des
Landes ein Gehalt von 1500 bis 2800 Mark feſt während be
kanntlich das preußiſche Beſoldungsgeſetz nur Gehoaltsbeträge
von 900 bis 1800 alſo anf den unteren Stufen 600
auf den oberen Stufen 1000 M weniger znuſichert Durch die
dem Kultusminiſter vom Abgevrdnetenhauſe aufgedrungeuen
28/ Millionen Mark werden die preußiſchen Mindeſtſätze auf
1000 bez 2080 M erhöht Dann kleiben die preußiſchen
Volksſchullehrer immer noch um 600 beziehungsweiſe 720 M
hinter ihren badiſchen Kollegen auf dem Lande zurück Trotzdem
bat die badiſche Regierung es nicht für nötig gehalten den
Städten die Erhöhung der Gehälter über die Geſetzesbeträge
hinaus zu verbieten Nach Annahme des Beſoldungsgeſetzes
haben bereits die Städte Karlsruhe Mannheim und
Freiburg die Mindeſtgehälter der Lehrer auf 2400 M und
die Höchſtgehälter auf 4200 M mit Einſchluß des Wohnungs
geldes feſtgeſetzt ſind alſo ſehr erheblich über die geſetz
lichen Beträge hinansgegangen Das bekannte Wort Preußen
in Deutſchland voran wird durch dieſe Feſtſetzungen in vor
trefflichſter Weiſe illuſtriert

Auskand
Die ungariſche Wahlreform

Der ungariſche Miniſter des Jnnern Graf Andraſſy reiſt mit
dem Miniſterpräſidenten Wekerle nach Jſchl zum Kaiſer um die
Einbringung der Vorlage über das allgemeine Wahlrecht
zu beſchleunigen Andraſſy will ſich der Voſſ Zig zufolge
mit dieſer Vorlage beeilen weil er dei ſeinem Eintritt in das
Kabtnett die Verpflichtung übernahm ſie im Parlament ein
zubringen Unmittelbar nach Erfüllung dieſer Zuſage die er als
Ehrenpflicht betrachtet will er aus dem Kabinett ausſcheiden

Die ruſſiſchen Wirren
Das neue Kabinett

Die Verhandlungen die durch Vermittlung des Minlſters des
Aeußern Jswolski mit den gemäßigten Fortſchrittspartelen
über den Eintritt von Mitgliedern derſelben in das Kabinett
geführt worden ſind ſind der Nowoje Wremia zufolge erfolg
reich beendet worden Die Portefenilles des Handels der Juſtiz
der Volksbildung des Ackerbaues und der Staatskontrolle gehen
in die Hände von Nichtbureaukraten über Das Blatt nennt vor
läufig folgende Namen Gutſchkow Handeh LwowSaratow
Ackerban Graf Heyden Staatskontrolle y Der Ober

prokurator des Heiligſten Synods ſoll nicht mehr dem Kahinett
angehören Die endgültige Löſung der Kabinettsfrage wurde
geſtern erwartet

Eine neue Menterei
Die Stockholmer Zeitung Nya Dagllgt Allehanda meldet

aus Helſingforsß Jn der Nacht zum Montag brach in der
Feſtung Sveaborg eine Meuterei aus Es wurde Gewehr
fener Kanonendonner und Geſchrei gehört Ver
wundete wurden in Booten von der Feſtung fortgeſchafft Wie
gerüchtweiſe verlautet haben die Aufrührer die Fort



genommen und beherrſchen die Feſtung Die
Offiziersfamillen werden in die Stadt übergeführt

Die Ereigniſſe in Serbien nen dutt
Miniſterpräſident Paſchitſch hatte am Montag einen deißenTag Rinn ſt ihm etwa die Oppoſition durch Obſtruktion

Schwierigkeiten gemacht hätte ſondern durch ganze vier Stunden
verias er in geheimer Sitzung die für das Blaubuch vor
bereifeten Dokumente über den Zollkonflikt mit Oeſter
reich Ungarn und dazu voch die damit im Zuſammenhang
ſtehenden Berichte der Geſchützkommiſſion Der Soztialiſt Lap
tſchewitſch proteſtierte gegen die geheime Sitzung und verließ den
Saal Die Preſſe verargt es der Regierung daß ſie nicht offen
und aufrichtig hierüber dem ungeduldig wartenden Volke
Aufſchluß gibt Sie hebt bervor die Veröffentlichung des Blau
buches verliere durch die Geheimtuerei in der Skupſchtina an
Wert

Das Organ der Gegner der Verſchwörer ergeht ſich bei der
Beſprechung des Verhaltens der Krone gegenüber den Jung
radikalen als letztere die Penſionierung der Hauptverſchwörer
verlangten derartig grob ausfallend herausfordernd und beleidigend dem Könta gegenüber daß man allgemein einen Zu
ſammenſtoß zwiſchen den Verſchwörern und ihren Gegnern oder
energiſche Maßnahmen um e Wiederholung derartiger Angriffe
unmöglich zu machen erwartetleber die troſtloſen Zuſtände in Altſerbien und die unaus
eſetzte Verfolgung des ſerbiſchen Elements durch die AlbaneſenLerélet nach der Frankf Ztg die patriotiſche Geſellſchaft
Srpska Bratja ſerbiſche Brüder ein ausführliches Memo

rxandum vor das an den Sultan und die Großmächte ge
richtet ſein wird und volles Licht auf die albaneſiſchen
Greueltaten wirft die auf die Ausrottung des Serbentums
in Altferbien ausgehen und von den türkiſchen Behörden ge
duldet werden

England und die Bagdadbahn
Ueber deutſche Pläne am Perſiſchen Meerbuſen veröffentlicht

die Daily Mail ein längeres Telegramm ihres Korreſpondenten
in Buſhira Es beginnt mit der Ankündigung daß die deutſche
Eiſenbahnlinie von Konia nach Bagdad nunmehr ihrer Vollendung
entgegengehe und daß ſicherlich bald der Verſuch gemacht werden
ſolle ſie bis zum Perſiſchen Meerbuſen auszubauen Die Frage
welcher Platz zur Endſtation genommen werden ſolle ſchließe
natürlich die größten Gefahren in ſich An Ort und Stelle
nehme man allgemein an daß Deutſchland Abſichten auf Koweit
habe Sohald aber erklärt ſei daß der Scheik von Koweit unter
britiſcher Protektion ſt he hätten ſich die Deutſchen ſofort ohne
Murren zurückgezogen Dieſe ungewöhnliche Bereitwilligkeit
habe Verdacht erwecken müſſen und darum habe man ſofort
unterſuchen laſſen was die Deutſchen Koweit ſo ſchnell vergeſſen
mache und da ſcheine denn ihre Wahl auf Khor Abdullah
im Nordoſten von Koweit gefallen zu ſein Jn Europa bilde
man ſich vielfach ein daß das nur ein flacher Arm des Meer
buſens ſei von Sandbänken ſo eingeſchloſſen daß er als Hafen
ganz unbrauchbar ſein würde Die Unterſuchungen die das
britiſche Kriegsſchiff angeſtellt das man daraufhin dahin geſchickt
hätken aber bald zu der Erkenntnis geführt daß dies ein vor
züglicher Ankerplatz iſt Das Waſſer ſei bis auf dreihundert
Schritte an einen Felſen heran auf den man gut die Eiſenbahn
ſtation bauen könne acht bis zehn Faden tief Der dorthin
führende Kanal würde allerdings an einer Stelle ausgebaggert
werden müſſen was aber keinerlei bedeutende Schwierigkeiten
machen würde Die flachſte Stelle habe 18 Fuß Waſſer Vielleicht
za der Korreſpondent weiter liege es im Jntereſſe der deutſchen

nternehmer dieſen Platz als unbrauchbar zu bezeichnen aber
an der Richtigkeit des Geſagten könne ſicherlich nicht gezweifelt
werden Die britiſche Admiralität ſei darüber ſeit einiger Zeit
wohl unterrichtet Uebrigens gehöre dieſer Arm des Meerbuſens
und das angrenzende Land dem Scheik von Koweit und ſtehe
alſo ebenſo wie dieſer unter britiſcher Schutzherrſchaft Seit
über einem Jahrhundert habe Großbritanntken ſeine Herrſchaft
und ſetne Rechte hier aufrecht zu erhalten gewußt und es ſei
r die Pflicht der Regierung zu ſehen daß hier nichts ver
oren gehe

St Helenag
Jn der Empire Review beſpricht Mrs Boswell die Frage

ob Großbritannien die Jnſel St Helena aufgeben will Es
wird darauf hingewieſen daß im kommenden Oktober die dortige
britiſche Garniſon zurückgezogen wird zum Schutze der Be
völkerung von 4000 Perſonen die dort neben den 200 britiſchen
Anſiedlern wohnen werden dann nur fünf Poliziſten zurück
bleiben und dieſe ſeien noch nicht einmal Weiße ſondern Neger
Die Straßen und Telephons die bisher von dem Militär in
Ordnung gehalten ſeien würden vermutlich in Kürze wieder von
der Bildfläche verſchwinden Wie die Sache jetzt liege bleibe
den weißen Anſiedlern weiter nichts übrig als die Jnſel zu ver
laſſen Die Neger würden dann keine Arbeit mehr finden und
ſchließlich werde es an dem notwendigen Geld fehlen um einen
Gouverneur und ſeinen Stab zu bezahlen

Halke und Umgegend
Halle 1 Auguſt

Liebesdrama Geſtern früh gegen Sonnenaufgang hat ſich
kurz vor Ammendorf am Beeſener Weg unweit der Merſeburger
Chauſſee ein Liebesdrama abgeſplelt Zwiſchen 5 und 6 Uhr fand
ein Geſchirrführer aus Beeſen eine männliche Leiche wie ſich
ſpäter herausſtellte die des etwa 28jährigen Markthelfers Wil
belm Rühl aus Semmershauſen bei Kaſſel Jnzwiſchen hatte
ein junges Mädchen im Krankenhauſe Bergmannstroſt Auf
nahme gefunden das einen Schuß durch beide Backen hatte Es
ſtellte ſich nun heraus daß Rühl mit dieſem etwa 18 jährigen
Mädchen dem Dienſtmädchen Berta Rühlemann aus Bien
dorf bei Merſeburg zuſammen in den Tod gehen wollte Er
wollte zunächſt ſeine Geliebte erſchießen und zielte auf die Schläfe
Er hat aber zum Glück den Backenknochen getroffen und die
Kugel blieb darin ſtecken Jn der Annahme jedoch daß das be
wußtlos hinſinkende Mädchen tot ſei und um ganz ſicher zu

ehen daß er ihr in den Tod nachfolge zog Rühl einen Spiegel
ervor zielte genan auf die linke Schkäfe und drückte los Er

hatte ſein Ziel erreicht er war ſofort tot Das Mädchen erholte
ſich bald von dem furchtbaren Schrecken und fand dann im
Bergmannstroſt Aufnahme Rühl war erſt vorgeſtern hier

zugereiſt das Mädchen war zuletzt in Kaſſel in Stellung Das
Motiv zu der Tat iſt noch unaufgeklärt Das Mädchen iſt nicht
ſchwer verletzt und wird vorausſichtlich in kurzer Zeit wieder

hergeſtellt ſein
nene

Kunſt und wißenſchaft
Vom Deſſauer Hoftheater Die ſtatiſtiſche Ueberſicht über die

letzte Spielzeit iſt nun erſchſenen Danach wurde diefe am
1 Oktober 1905 mit Wagners Meiſterſingern eröffnet und am
4 Mai d J mit einem Konzert der herzoglichen Hofkapelle ge
ſchloſſen Jn dieſer Zeit fanden an 171 Spieltagen 151 Theater
vorſtellungen ſtatt während die übrigen Abende auf Konzerte
und auswärtige Aufführungen eutfielen Es wurden 78 Opern
71 Schuſpiel und 2 gemiſchte Aufführungen veranſtaltet An
Urauffübrungen ging Der Totentanz ein Tanz undSingſpiel in 3 Anufzügen nach einer ſchleſiſ ben Sage von

Von Klaſſikern kamen Schiller Go in Szene

inachrichten Jn Berlin iſt der Archivar amſage latsatchid Geb Archivrat Dr Anton
Hegert geſtorben Der o Profeſſor und Direktor des
Mineralogiſchen Jnſtituts an der Univerſität Greifswald
Dr Wilhelm Der cke iſt als Nachfolger des Geb Hofrats Prof
G Steinmonn nach Freiburg ſ Br berufen worden Zum
Ret or der Univerſität Marburg für das Amtsiahr 1906/07
wurde der Profeſſor der Archäologie Ludwig v Sybel ge
wählt Der Privatdozent für Hyglene an der Univerſität
Gießen Dr Karl Kißkalt der erſt vor einigen Tagen als
Oberaſſiſtent an das Berliner Hygſeniſche Inſtitut berufen
wurde bat ſich mit einer Antrittsvorleſung über Boden und
Waſſerverſorgung in der mediziniſchen Fakultät der Univerſität
Berlin als Privatdozent niedergelaſſen Die naturwiſſen
ſchaftüich mathematiſche Faknltät der Univerſität Freiburg bat
dem engliſchen Chemiker W H Perkin in Harrow bei London
zum 5ö jährigen Jubiläum der Teerfarbeninduſtrie die Würde
eines Ehrendoktors verliehen Jn der philoſophiſchen
Fakultät der Univerſität Straß burg hat ſich Dr O Bänſch
aus Berlin als Privatdozent für Philoſophie abilittert in ſeiner
Antrittsvorleſung ſprach er über Sittliche Jdeale An der
Univerſität Tüb ing en haben ſich als Privaidozenten habilitiert
Dr Hans Happel aus Kaſſel in der naturwiſſenſchaftlichen
Fakultät für Phyſik und der bisherige Aſſiſtenzarzt an der
mediziniſchen Klinik Dr Hans Curſchmann für innere
Medizin Der Profeſſor der Geographie Dr Sapper
hat eine Studien reiſe nach Jsland angetreten
Die Regierung des Kantons Zürich dat zum zweiten Aſſiſtenz
arzt an der Mediziniſchen Klnik des Kantonſpitals eine Dame
Frl Charlotte Müller und zur Aſſiſtentin am Röntgeninſtitnt
des Kantonſpitals Frl Eliſe Mettler gewählt Beide Damen
ſind Züricherinnen

eh Bühnenchronik Ferdinand von Strantz der frühere
Direktor der Berliner Königlichen Oper feiert heute in
voller geiſtiger und körperlicher Friſche ſeinen 85 Geburts
tag Der Regiſſeur des Berliner Luſtſpielhauſes Georg
Höflich der Vater der bekannten Schauſpielerin vom
Deutſchen Theater Lucie Höflich iſt am Sonntag in Braun
ſchweig wo er ſeine Sommerferien verlebte nach kurzem
Krankenlager verſtorben Jn Stuttgart iſt Dr Hans
Pockh königl württembergiſcher Kammerſänger und Opern
J a Jnhaber der goldenen Medaille für Kunſt und
Wiſſenſchaft 66 Jahre alt geſtorben Die Kieler
Wöche ein Luſtſpiel von Leo Walter Stein und Artur
Lippſchitz hatte bei ſeiner Uraufführung im Kurtheater zu
Friedrichroda einen großen Heiterkeitserfolg JmHamburger Stadttheater wird im Oktober Artur Nikiſch
die Opern dirigieren Jn demſelben Monat findet dort auch
ein Gaſtſpiel des Tenors Caruſo von der Conriedſchen Oper
in New York ſtatt Jm Kurtheater zu Auſſee errang ein
Schauſpiel von Dr Karl Thannabauer Der Pfarrer von
Faviöres ſtürmiſchen Beifall Auf offener Szene das Bein
gebrochen hat in Paris der Sänger Maillard von
der Großen Oper bei der Aufführung des Wilhelm
Tell Die Vorſtellung mußte ſofort abgebrochen werden
Für die vierwöchentliche deutſche Opernſaiſon in Lon
don deren Direktion der Tenor van Dyck übernommen hat
ſind von britiſchen Sängern und Sängerinnen Mr Coates
Miß Agnes Nicholls Madame Kirkby Lunn und Mr David
Biſpham in Ausſicht genommen Auch ſoll das Orcheſter aus
ſchließlich engliſch ſein

r Kleine Mitteilungen Der Dichter Konrad v Pritt witz
und Gaffron gen v Kreckwitz vollendet heute auf Schloß
Hennersdorf unter der Eule in Schleſien ſein 80 Lebensjahr
Wie aus Paris berichtet wird hat der Dramatiker Maurice
Donnay ſeine Kandidaturſür den durch den Tod des Geſchichts
forſchers Albert Sorel in der franzöſiſchen Akademie vakanten Sitz
angemeldet Der internationale gynäkologiſche
Kongreß dey im Oktober d J zu Petersburg ſtattfinden
ſollte iſt wegen der kritiſchen Lage in Rußland von neuem ver
tagt worden Vor acht Tagen wurde gemeldet daß der
frühere Kunſtmäcen und Sammler Graf Stroganow in Rom
geſtorben ſei Dazu wird aus Rom geſchrieben Geſtorben iſt
in ſeiner Villa in Narni Graf Gregory Stroganow ein Vetter
des Mäcens gleichen Namens Aus Florenz wird dr Voſſ
Ztg geſchrieben Der reiche Engländer Stibbert hinterließ
ein koſtbares Muſenm dem engliſchen Staate mit der
Verpflichtung es in Florenz zu laſſen Erſt bei Nicht
annahme der Schenkung durch England ſollte die Stadt
Florenz auch in Beſitz der Sammlung auf Schloß
Montughi gelangen Auf Betreiben des eigens nach London

gefahrenen Marcheſe Labouchère und des Florentiner Bürger
meiſters Marcheſe Jppolito Niecolini hat nunmehr der engliſche
Stagt auf die Schenkung verzichtet ſo daß Florenz jetzt
das Muſeum beſitzt

VProvinzialnachrichten

Gröbers 30 Juli Submiſſtion Vor kurzem ſchrieb
die Kreisbau Jnſpektion Halle den Vorhallenbau an der Kirche
in Osmünde zum öffentlichen Wettbewerb aus Abgegeben
wurden drei Gebote die Firma C Jeßnitzer Schkeuditz fordert
7335 B Wuſt Gröbers 2382,13 M und Leibner Gröbers

Eisleben 831 Juli Paſtor Otto Manöver Es
iſt hier die Nachricht eingegangen daß Paſtor Otto einſtimmig
zum Pfarrer der Dorfgemeinde Brebach bei Saarbrücken ge
wählt worden iſt J hieſiger Gegend finden in den nächſten
Tagen umfangreiche Felddienſtübungen der drei Telegraphen
Bataillone ſtatt

Kloſtermansfeld 31 Juli Unfall Der BergmannAnton Nowratzk i wurde geſtern nachmittag auf dem Zirkel
ſchachte vor Streb durch niedergehendes Geſtein im Kreuze
ſchwer verletzt und trug außerdem noch einige Geſichtswunden

r Der Verletzte fand Aufnahme im Eisleber Kranken
aufe

Ermsleben 31 Juli Diplom Von einer Deputation
des hieſigen Kriegervereins wurde vor einigen Tagen dem zum
Ehrenmitgliede ernannten Kgl Landrat a Frhrn von der
Recke auf Schloß Mansfeld ein Diplom überreicht

Sangerhauſen 31 Juli Kindes Ausſetzung Geſtern
abend gegen 9 Uhr iſt im Laden des Handelsmannes Mierus
Mier in der Schloßgaſſe ein Kind im Alter von dreiviertel
Jahren ausgeſetzt worden Bei dem Kinde lag eine gefüllte
Miichflaſche Durch die hieſige Polizei wurde heute morgen die
Mutter des Kindes die unverehelichte Sch von hier ermittelt
und ihr das Kind wieder zugeführt Wie ſich weiter heraus
geſtellt hat iſt die Tat auch nicht von dieſer ſondern von ihrer
Mutter ausgeführt worden

Burgörner 81 Juli Schulnachricht Die LehrerinFrl Anna Schulz hierſelbſt eket vom 1 Oktober ab als Lehrerin

nach Eckartsberga verſetzt
Die hieſige GeSchochwitz 31 Juli e ämeinde beſchloß das Grundgehalt der 1 Lehrer und Küſterſtelle auf 1460 M bisher 1345 zu erhöhen Der Kirchen

dienſt in den Feio Krimpe Gorsleben und Wils ſoll von
rentterhgg gen un d t ieladu rd da run er 2 Lehrerſtelledas bisher 1000 M betrug auf 1200 53 erhöht

AlsEtzelsrode 31 Juli Tödlicher P gtage g
geſtern abend der Landwirt Hermann Picht in Begleitung
ſeines dreizehnjährigen Sohnes Hotz aus dem Walde abfuhr
wollte der Sohn an einer abſchüſſigen Stelle die Bremſe an
ziehen Dabei kann er unglücklicherweiſe zu Fall und ſtürzte
vor das Rad das über ihn hinwegging und ihm den KopfMarold in Muſik geſetzt von ehe Reiterer

eGrillparzer zu Wort Shakeſpeare Leſſing und ſchwer verletzte Der bedauernszwel Stunden rnswerte Knabe ſtarb ſchon nach

Halberſtadt 31 Juli Ferienzüge von Berlinden Ha r Der hieſigen Handelskammer ging vom Eiſended
miniſterium die Mitteilung zu daß die Einführung von Ferien
zügen von Berlin nach dem Harz Gegenſtand eingehender Et
mittelungen bilde Jul Exviolt

Wittenberg 31 Jull xploſion Geſtern12 Udr explodierte in der elektriſchen Zentrale der Guten
Bergwiter Braunkohlenwerke A G am Vahnbof
Bergwitz die eine der großen Betriebsmaſchinen dadurch d
ein neugufmontierter Regulator nicht richtig funktionlert

ſerbei ſind die Gebände teilweiſe beſchädigt worden
der Brikettfabrik ſowie der Grube erleiden keine Unet

brechung da die Reſervemaſchine ſofort in Betrieb genomme
wurde nur die Fabrikation in der Ziegelei erleidet eine Unte
brechung Menſchen ſind nicht zu Schaden gekommen v

Egeln 30 Juli Jugendlicher Selbſtmörderſ15 Jahre alte Karl Soeſtein in Croppenſtedt hat ſich l Der

Wohnung ſeiner Eltern durch Erhängen das Leben aenomme
Das kaum glaubliche Motiv zu der Tat iſt folgendes Er da
eine Taſſe hinfallen laſſen weswegen ihn ſeine Mutter zur die
ſtellte ans Aerger darüber ging er auf den Hausboden und
erhängte ſich

Vehlitz bei Gommern 31 Julk Brand Geſternmittag entſtand in der Scheune des Landwirts Moltrecht d
die Unvorſichtigkeit von Kindern die mit Streichbölzern geſpielt
hatten ein Biand Die ganze Scheune wurde eingeäſchert Der
Schaden iſt durch Verſicherung gedeckt

Stendal 31 Juli Eine Wahnſinnstat Jn einem
Wahnſinnsaufall ſchnitt in Schäplitz bei Bis nark eine 50 Jahre
alte ledige Frauensperſon dem kleinen Kinde eines Gutsbeſitzers
den Hals durch Sie wurde ins Jrrenhvns gebracht

Salzwedel 81 Juli Genoſſenſchaftsbrauerei Viele
Gaſtwirte aus den Kreiſen Stendal Salzwedel und Lüchow
beabſichtigen eine Genoſſenſchaftsbrauerei in der Nähe von Salz
wedel zu gründen Es ſoll bereits die Summe von 200,000 P
zur Verfügung ſtehen

Schkölen 31 Juli Verhaftung Der von hier flüchtige
Briefträger Büttner iſt in Leipzig verhaftet worden

Weißenfels 31 Juli Amtsantritt Der zum zwe
Bürgermeiſter unſerer Stadt gewählte Stadtrat
Schönebeck wird ſeine inzwiſchen erfolgende Beſtätigung voraus
geſetzt ſein Amt am 1 September übernehmen

Zeitz 31 Juli Ertrunken iſt geſtern nachmittag beim
Baden in der Elſter unterhalb des ſtädtiſchen Schlachthofes die
17 Jahre alte Frieda Poſer Jhre Leiche konnte bisher noch
nicht gefunden werden

Erfurt 30 Juli Nebenbahn Vacha Geiſa Am
1 Auguſt d J ſoll die 18,36 km lange vollſpurige Nebeneiſen
bahn Vacha Geiſa für den Geſamtverkehr eröffnet werden

Mühlhanſen 31 Juli Eine Bierpreiserhöhung
dürfte im Mühlhäuſer Bezirk vorläufig nicht eintreten Nach
dem Beſchluſſe der Brauereiverſammlung wollen die Beſitzer das
Verhalten des Bürgerlichen Vrauhanſes in dieſer Frage ab
warten da ſie berechtigt ſind eine Preiserhöhung nicht eintreten
zu laſſen wenn eine Brauerei des Bezirks dieſe nicht einführt

Ershanuſen 30 Juli Königl Oberförſter Die durch
den Tod des Königl Oberförſters von Heyne erledigte ſeitdem
von einem Forſtaſſeſſor verwaltete Oberförſterſtelle zu Ershauſen
iſt P Königl Oberförſter Seiler vom 1 Juli ab übertragen
worden

Bernburg 31 Juli Ausgrabungen werden am
2 Auguſt vormittags 9 Uhr vom hieſigen Altertumsverein bei
Jlberſtedt vorgenommen und zwar am ſagenumwobenen Gedenk
ſtein Der Fleiſcher und ſein Hund Die Ausgrabungen leitet
Profeſſor Oſtermeier Deſſau

Güſten 31 Juli Der Rathausanban iſt jetzt ſo
weit gediehen daß geſtern mittag 1 Uhr die Turmkuppel auf
geſetzt werden konnte Der Turm iſt insgeſamt 30 Meter hoch
Das Mauerwerk und der Holzaufbau haben je eine Höhe von
15 Meter

Deſſau 30 Jull Wettbewerb Die hieſige Handels
kammer für das Herzogtum Anhalt fordert die Archſtekten ins
beſondere Anhalts zur Einreichung von Entwürfen für ein
Amtsgebäude auf ihrem Grundſtücke an der Bismarckſtraße hier
auf Für die drei beſten Entwürfe ſind Preiſe von 800
600 und 300 M ausgeſetzt

Roßlan 30 Juli Spurlos verſchwunden iſt ſeit
dem 4 Juli der hier wohnhaft geweſene Bäckermeiſter Friedrich
Kelſch Es wird vermutet daß er ſich das Leben genommen hat

Köthen 31 Juli Ausſtand Die hieſigen Dachdecker
geſellen ſind heute in den Ausſtand getreten Sie verlangen
einen höheren Stundenlohn

Alexisbad 30 Juli Ein bedauerlicher Unfalh er
eignete ſich in der Nähe der Station Silberhütte der anhaltiſchen
Harzbahn Mehrere Eiſenbahnarbeiter führen mit einer ſo
genannten Handlore nach beendeter Arbeit zur Station zurüch
dabei verſagte wegen des ſtarken Falles die Bremsvorrichtung
und die Lore rannte mit voller Wucht gegen einen Eiſenbahn
wagen wobei vier Arbeiter ziemlich ſchwere Verletzungen davon
trugen

Löderburg 30 Juli Einen Selbſtmordverſuch
durch Ertränken in der Bode beging ein hieſiges 16 jähriges
Mädchen Es war in der Nähe des Gänſefurter Schloſſes in
den ziemlich hochgehenden Fluß gegangen ohne auch nur das
Geringſte von ihrem Anzuge abzulegen und wäre es auch ſicher
lich ertrunken wenn nicht zwei hieſige Schuljungen es mit den
größten Schwierigkeiten wieder ans Land gebracht hätten
Dieſen beiden mutigen Knaben dem 13 jährigen Otto Heib und
dem ebenſo alten Rokohl gelang es die Lebensmüde ans Ufer
zu bringen Nach einiger Zeit der Erholung ging ſie in ihren
naſſen Kleidern der elterlichen Wohnung zu Zu ihren Rettern
äußerte ſie daß ſie doch wieder ins Waſſer ginge

Werleshauſen 30 Julk Mit dem Bau einer neuen
Werrabrücke iſt zu Beginn der abgelaufenen Woche be
gonnen worden Die alte Brücke wurde bei dem Unwetter im
Mai v Js von den hochgehenden Fluten der Werra mit fort
geriſſen Der Neuban wird beſonders ſtabil ſein

Groß Schierſtedt 30 Juli Selbſtmord Der hier in
Dienſten ſtehende ledige ca 27 Jahre alte Knecht Karl Herſchel
mann wurde am KleinSchierſtedter Wehr erhängt auf
gefunden Die Gründe zu der bedauerlichen Tat dürften in
Schwermnt zu ſuchen ſein

Clausthal 31 Juli Schweres Grubenunglück
Auf der Grube Marie fanden durch das Einſtürzen der Bühne
fünf darauf beſchäftigte Bergleute ihren Tod

Altenburg 30 Juli Walderholungsſtätte Die
vereinigten hieſigen Ortskrankenkaſſen beſchloſſen die Errichtung
einer Walderholungsſtätte

Weimar 31 Juli Die Affäre Bach Die Verhandlungen gegen den ſeit Anfang Dezember des Jahres 1905
in der Unterſuchungshaft befindlichen Antiquar Wolfgang Bach
der zugleich Jnhaber eines vegetariſchen Reſtaurants und eines
Naturbades iſt oder war ſtehen für Ende Auguſt bevor

der weitſchichtigen Anklageſache wegen der Diebſtähle al
Bildern und Akten mit Goethe Unterſchriften
die aus dem großherzoglichen Schloß und dem Kultusminlſterium
veruntreut worden ſind wird ſich der Angeſchuldigte wegen ge
werbs und gewobnheitsmwäßiger Hehlerei nach den Para
graphen 489 und 260 des Strafgeſetzbuches zu verantworkten
baben Außer Bach iſt ein böherer Hofbeamter wegen
Diebſtahls und Vergehens gegen g 242 des Strafgeſetzbuches inAnklagezuſtand verſetzt gegen 5 a
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z1 Mord Die Sojährige Mutter des
ers Thiele in Nohra wurde geſtern durch einen

Gutsbeſit erſchofſen der Mörder unternahm danach ver
Schwelse Se ſbſtmordverſuche Das Motiv zu der Tat iſt völlig
geundbelannt 30 Juli Bahnbau Der Gemeinderatren elehntells Va einen weiteren Beitrag zu den Vor

meinins für die Bahn Kranichfe ldStadtilm bewilligtarbeiten einen ſolchen für den profektierten Bahnbau Göſchwitz
e hein KranichfeldArnſtadt abgelehnt
t nneberg 30 Juli Jn tiefe Trauer verſetzt

die Familie des Lehrers und Muſikdirektors Reinholdwurde von hier indem der in Duala Kamerun als Bezirks
Dhmann angeſtellte Sohn Dr jur Max Hetzel einer Depeſche
Wolge geſtorben iſt

Gotha 30 Jul ſDen Sammlungen auf der Feſte
hſenburg ſind von feiten der königlichen Zeughaus

t altung in Berlin überwieſen worden ein 5,5 Zentimeter
ver ußſtahl Berggeſchütz in Lafette ein 12 Zentimeterezogenes Luß in Lafette ein 4 Zentimeter glattes Bronze
Brent ohne Lafette ein 5,5 Zentimeter glattes Bronzegeſchütz
ge zgfettey Ferner wird das Direktorium der Aktiengeſell

t Kruppin Eſſen überweiſen eine 7,5 Zenti
e Feldkanone aus den ſiebziger Jahren eine 7,5 Zentimeter
Lnellfener Feldkanone aus den neunziger Jahren eine
53 Zentimeter Schiffskanone ſowie eine Patronenhülſe eine
Granate eine Ringaranate ein Schrapnell eine 15 Zentimeter
Granate eine 15 Zentimeter Panzergranate eine 30,5 Zenti
meter Panzergranate

S Schwarzburg 30 Juli 1A uf der Käfernbur a, der
Stammburg des Schwarzburger Fürſtenhauſes ſoll zur Er
innerung an die 600 jährige Zugehörigkeit der Stadt Arn
ſtadt zum Schwarzburger Haus ein Gedenkſtein errichtet

erdene Gera 31 Juli Als ein erfinderiſcher Menſch
hat ſich ein Gerager Kaufmann erwieſen der ein Wein und
Kolonialwarengeſchäft betrieb Nach Hinterlaſſung zahlreicher
Schulden iſt er plötzlich verduftet Mehrere Gläubiger hat er
dadurch hingehalten daß er ihnen mehrere Fäſſer Wein zurVerfügung ſtellte Jetzt hat ſich herausgeſtellt
zwar gefüllt ſind aber mit Waſſer

Zwickan 31 Juli Eiſenbahndirektor Oberbaurat
empelt, ein Mitkämpfer des Krieges 1870,71 iſt in Bad

deichenhall wo er zur Erholung weilte am Herzſchlag un
erwartet geſtorben

Vermiſchtes
Aus Reue in den Tod Die 18 Jahre alte Tochter Hedwig

des Bahnarbeiters H in der Oudenarderſtraße in Berlin war
von jeher ein leichtſinniges Ding geweſen Der Glanz der
Großſtadt lockte ſie kein Wunder daß ſie es infolgedeſſen nicht
in dem Dienſt aushtelt in den ihr Vater ſie gebracht hatte Jn
vier Monaten hatte ſie neun Stellen und die Nächte brachte ſie
anſtatt in der beſcheidenen Mädchenkammer auf den Tanzſälen
zu Endlich ſchien eine Wendung eintreten zu ſollen Hedwig
erklärte der Mutter daß ſie nach Leipzig eine Stelle als Büfett
mamſell angenommen habe Sie brachte ihren Reiſekorb aber
nur nach der Gepäckkammer des Bahnhofes und ſetzte ihr leicht
ſinniges Treiben fort Bald verfiel ſie der Sittenpolizei Jn
einem Anfall von Reue ſtürzte ſich Hedwig am Sonntag
morgen um 2 Uhr am Weidendamm in die Spree Sie wurde
lebend aus dem Waſſer geholt ſtarb aber auf dem Wege ins
Krankenhaus

Ein Selbſtmord mit Chloroform wurde in einem Gaſthof der
Berliner Friedrichſtadt verübt Dort war vor einigen Tagen
um ſich wegen eines Nervenleidens in Berlin behandeln zu
laſſen der 41 Jahre alte Gutsbeſitzer Joſef von Chludſinski ans
Warſchau eingekehrt Am Sonnabend wurde er von einer trüben
Stimmung derart gepackt daß er ein Stück Watte mit Chlore
ſorm tränkte und ſich auf das Geſicht deckte nachdem er ſich zu
Bett begeben hatte Das Einatmen des Chloroforms führte
den Tod herbei

Mordverſuch wegen verſchmähter Liebe Der Rentier und
Hausbeſitzer Rudolf Daniel wurde im Badezimmer ſeiner Woh
nung im Hauſe Rönneſtraße 9 in Charlottenburg von einer Be
wohnerin des Hauſes der 24 Jahre alten Frau des Kaufmanns

die zu D eine tiefe Zuneigung gefaßt hatte mit ihrem
Liebeswerben aber wiederholt abgewieſen war angeſchoſſen
Du de mit ſchweren Verletzungen ins Krankenhaus ein
gellefert

Die Dampfjacht des amerikaniſchen Büchſenfleiſchfabrikanten
eber den Bau einer Dampfjacht die noch größere Dimenſionen

haben ſoll als die von ihm für 300,000 M an den deutſchen
Kaiſer verkauſte Utowana hat der Millionär Armonur
c Frage Verhandlungen mit den Kieler Howaldtwerken an

nüpft

Eine Vergiftung durch verdorbenes Fleiſch hat in Friedrich
ſtadt in Schleswig bereits zwei Menſchenleben gefordert Nach
dem Genuß von Leberſrikandellen in der Familie der Witwe
Schmidt ſtellten ſich bald nach der Mahlzeit bei ſämtlichen Teil

W hen dingt a Qualenen der alte Vater der we midt und das fünfjährigeKind des Weichenſtellers Schwennſen tahria
Tie eigene Mutter erſchlug im Dorfe Angersbach bei Schlitz

in Oberheſſen ein erwachſenes Bauernmädchen und zwar auf
dem Felde mit einer Kartoffelhacke Die Mutter hatte einen
ſtarken Rauſch worüber die beiden in Streit gerieten der in
Tätlichkeiten ausartete

Selbſtinord Jn Oppeln tötete ſich der Einjährig FreiwilligeHaisler vom 63 Jnfanterie Regiment der r
ha oge Arreſiſtrafe verbüßen ſollte durch einen Schuß in

m Güterzug mit ſchwarzen Fahnen Am Sonntag nach
ttag erregte ein 36 Wagen langer Güterzug auf der Strecke
resden Bodenbach großes Aufſehen da 29 ſeiner Wagen je

pei ſchwarze Fahnen ausgeſteckt hatten auf denen ein P in
e ßer Schrift zu leſen war Es handelte ſich um einen Trans
ger von Pulver ſowie Patronen für Maſchinengewehre der für

e bulgariſche Regierung beſtimmt war und aus Tangerhütte
al n Jn jedem Wagen waren 124 Kiſten jenes Materials ent

Rohe Automobiliſten Das neunjä jährige Töchterchen des Belecpdreten Neuf in Aſchaffenburg wurde wie Fr ger
e von einem Anutomobil überfahren und tödlich verletzt

do Jnſaſſen auf einer Veranügungstour begriffene Amertkauer
gen das Kind auf legten es auf die neben der Straße befind

n e Wieſe und fuhren dann weiter Später wurden ſie
p gehalten und durften nur gegen Erlegung einer Kaution

Die geſaßten Schwerverbrecher Zwei in Nü irnberg verhafteteda ie entpuppten ſich als gefährliche Verbrecher die von
werde ebörden einer Reihe von auswärtigen Städten eſucht
kiden und mit einem Frauenzimmer zur Anlockung von Opfern

auf Laig Vorliebe für richtiges Maß und Gewicht ſcheint man
nſeln Föhr und Amrum zu haben Bei einer ſeitenswan e tcler Eichmeiſters vorgenommenen Revißon werden nicht

Aer als 90 Prozent aller Wagen und Gewichte konfſisziert
i Flucht der Prinzeſſin Luiſe aus Bad Elſter die be

wertſielllgt i aroßen Schwierigkeiten im November 1903 be d
irde erhält vor dem Pariſer WMuntfzipalgericht einachſpiel Einer der Hauptbeteiligten der Kaufmann Thox

maEnge klagte gegen die Prinzeſſin auf Auszablung einer
ungsfumme von 40,000 Francs Er behauptet daß er

daß die Fäſſer D

infolge der Beihilſe zur Flucht der Prinzeſſin nach Paris ſeine
Stellung als kaufmänntſſcher Avgeſteln verloren und daß die
Prinzeſſin ihm ſeiner Zeit vollen Erſatz verſprochen habe
Bisher ſeien ihm aber trotz wiederholter Mahnungen im ganzen
nur 1140 M zugegangen Der Prozeß dürfte intereſſante
Einzelheiten über jene Fluchtaffäre zutage fördern

Beim Rettungswerk ertrunken Jn der Nähe von Marlow
an der oberen Themſe ertranken ein Mann mit ſeinen zwei
erwachſenen Söhnen beim Baden als der Vater und ein Sohn
den andern Sohn der in Gefahr des Ertrinkens geraten war

retten wollten WichabadSibiriſche Peſt Nach einer amtlichen Meldung aus abawer Fälle von Erkrankung an der ſibiriſchen Peſt unter
den Angeſtellten der Murgabzweigbahn zu Jm Lazarett
von Kuſchtk fanden 7 Erkrankte Aufnabme Jn dem Orte
Pendionaſe iſt die Zahl der Angeſteckten bedeutend
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Tetzte Nachrichten und Telegramme

Kaiſer und Kaiſerin
Swinemünde 1 Aug Geſtern nachmittag traf die Jduna

mit der Kaiſerin hier ein und machte gegenüber dem Dampfer
Hamburg feſt Der Kaiſer begab ſich alsbald an Bord der
Jduna wo er längere Zeit verweilte und kehrte nach 6 Uhr

mit der Kaiſerin an Bord der Hamburg zurück Die Kaiſerin
begrüßte das Offizierkorps und die Mannſchaften der Hohen
zollern beſichtigte die Hamburg und nahm daſelbſt Wohnung

Motorluftſchiff Studien Geſellſchaft
Berlin 1 Aug Den Abendblättern zufolge wurde geſtern

mittag im Kaiſerlichen Automobilklub die Motorluftſchiff
Studlen Geſellſchaft mit beſchränkter Haſtung gegründet
deren Zweck die Förderung der Technik und der Anwendung
von Luſtſchiffen insbeſondere von Motorluftſchiffen iſt Der
Sorſitzende des Aufſichtsrats iſt Admiral Hollmann

Die Audienz des Deputierten Gaſton Menier
Wien 1 Aug Ueber den Beſuch des franzöſiſchen
eputierten Menier bei Kaiſer Wilhelm an Bord

der Hamburg wird der N Fr aus Paris gemeldet
Der Kaiſer machte Anſpielungen auf die letzten Ereigniſſe
und auf die Spannung welche im vorigen Jahre
zwiſchen Frankreich und Deutſchland geherrſcht hat Man
habe in Frankreich ſeine Abſichten mißverſtanden erkiärte
der Kaiſer Meine Gedanken wurden entſtellt Wenn ich
jemanden anklagen ſollte müßte ich die Preſſe anklagen Sie
iſt oft verantwortlich für viel Unglück Dann ſprach der Kaiſer
vom ruſſiſch japaniſchen Krieg deſſen Ausbruch er vorausgeſehen
und über deſſen Reſultat er ſich auch nicht im Zweifel geweſen
ſei wie er gegenüber Waldeck Ronſſeau bewieſen hätte Kaiſer
Wilhem erklärte daß Deutſchland in freundſchaftlichen Be
ziehungen ſowohl zu Rußland als auch zu Japan ſtehe aber
man dürfe ſich nicht verhehlen daß nun eine neue Macht ge
geben ſei welche Europa zwingen werde eines Tags mit ihr zu
rechnen und dies vielleicht in Europas eigenſten Angelegenheiten
Wer birgt uns dafür ſagte Kaiſer Wilhelm daß nicht eines

Tages während wir über kretenſiſche Angelegenheiten beraten
ein japaniſcher Admiral am Horizont auftaucht und verlangt an
der Beratung teilzunehmen

Der nene dentſche Geſandte in Cetinje
Cetinje I Aug Der neue deutſche Geſandte von Pilgrim

Baltazzi hat geſtern vormittag dem Fürſten Nikolaus in feier
licher Audienz ſein Beglaubigungsſchreiben überreicht wobei
herzliche Reden gewechſelt worden ſind

Die ruſſiſchen Wirren
Menterei in Sveaborg

Petersburg 1 Aug Ueber den Aufruhr in Sveaborg
wird der Petersburger Telegraphen Agentur aus Helſingfors
unter dem geſtrigen Datum weiter gemeldet Am Montag brach
in der Feſtung Sveaborg ein Aufruhr einer Pionier
kompagnie aus dem ſich eine Anzahl Artilleriſten angeſchloſſen
hatten Die Aufrührer bemächtigten ſich dreier detachierten
Forts und eröffneten eine Kanonade auf die Feſtung wobei es
Tote und Verwundete gab Die Garniſon der Feſtung
iſt um weitere zwei Kompagnien verſtärkt worden
Dienstag früh drangen in die Bureaus des Hafens
von Skaduten mehrere Dutzend Privatperſonen eindie durch Matroſen mit Waffen verſehen worden waren
Alsbald begann auch ein Aufruhr unter der Flottenmannſchaft
Eilig herbeigeholte Truppen iſolierten das von den Meunterern
beſetzte Fort Skaduten von der Stadt Die Gebäude in denen
ſich die Aufrührer verbarrikadierten wurden von drei Krenzern
und Maſchinengewehren beſchoſſen Um 5 Uhr nachmittags
drangen die Truppen in den Hafen ein und entwaffneten die

nſurgenten Jn Helſingfors herrſchte große Unruhe ſie legte
ich dann etwas aber in der Arbeiterbevölkerung hielt ſie an

Arbeiter die mit einem Zuge von Helſingfors gekommen
waren bemächtigten ſich der Station Richimjaki und
erklärten ſie würden keinen Militärzug paſſieren
laſſen

Das zukünftige Miniſterinm
Petersburg 1 Aug Der Petersburger Telegraphen Agentur

zufolge enthalten die Zeitungsmeldungen über die Bildung
eines Kabinetts aus Nichtbeamten weſentliche Ungenaufgkeiten
Falſch iſt die Meldung von der Möglichkeit eines be
deutenden Näherrückens des Termins der Ein
berufung der Duma Ungenau iſt ferner die Mittellung
die Perſönlichkeiten denen Miuiſterpoſten angeboten worden
ſeien hätten die Bedingung der ſofortigen Durchführung von
Reformen geſtellt Dieſe können nur im Wege der Geſetzgebung
durchgeführt werden Auf Grund des im Manifeſt vom 22 Juli
ausgedrückten feſten Willens des Kaiſers die im Manifeſt vom
30 Oktober 1905 bezeichneten Reformen durchzuführen muß die
Regierung zweifellos an die Ausarbeitung der wichtigſten
Geſetzesvorlagen herantreten über die die Duma die endgültige

Entſcheidung u treffen baben wird Was die Frage der Ver
teilung der Miniſterpoſten betrifft ſo kann ſie noch nicht als
endgültig entſchieden angeſehen werden Die Verhandlungen mit
Alexander Gutſchkoff Nicolai Lwow und Graf
Heyden baben einen günſtigen Abſchluß gefunden Jhre
Ernennung bedarf nur noch der Beſtätigung des Kaiſers

Aufruf der Dumamitglieder
Petersburg 1 Aug Die ehemaligen Dumaabgeordneten der

verſchiedenen revolutlonären Fraktionen erließen gemeinſam
mit den außerhalb des Parlaments ſtehenden revoln
tionären Organiſationen einen Aufruf an die
eine gewaltſame Revolution zu deginnengirkatier bereiſh dandidvriſich n deainnen Der Aufruf

Staatsanwaltſchaft und Dumamitglieder
Petersburg Aug Einer Meldung der Petersburger Tele

araphenAgentur zufolge findet die Staatsanwaltſchaft
r in der Tatſache der Abfaſſung des Aufrufes an das Volk

eitens der früheren Dumamitglieder in Wiborg an ſich nichts
Strafbares das eine gerichtliche Verfolgung bedinge wohlaber in der Verbreitung aufrühreriſcher dleden und Aufſätze
Von dieſem Geſichtspunkte aus unterſtänden nicht nur die
früheren Dumamitglieder ſondern alle diejenigen die den
r verbreiten den Beſtimmungen des Strafgeſetz

Eine uene Verfaſſung für Transvaal
amts im Unterhauſe teilte Unterftagisſekretär Church ill den

Leudon 1 Aug Bel der Beratung des Budgets des Kolonlal

Bauern in dem ſie dieſe auffordern ſich Land zu nehmen und

Plan der Reglerung bezüglich der neuen Verfaſſung von
Transvagl mit Die Regierung beabſichtige in Trans
vagal eine aus 69 Mitgliedern zuſammengeſetzte geſetzgebende
Verſammlung einzuführen 34 Vertreter ſollen auf den Rand
s auf Prätorig 29 auf das übrige Land entfallen Ferner ſolle
eine zweite Kammer geſchaffen werden die ſich aus 15 ernannten
Mitgliedern zuſammenſetzen ſolle Churchill führte aus er wolle
über das Reſultat der Wahlen nichts prophezelen erklärte aber
es würde eine Gottesgabe für Südafrika ſein wenn dort eine
Koalitionsregierung mit einem gemäßigten
Manne an der Spitze beſtände Die Engländer in Transvaal
könnten ſich durch Ansübung der Wahl eine Mehrheit ſichern
Die neue Verfaſſung würde eine Beſtimmung enthalten die die
Arbeit von ſklavenartigem Charakter verhindere

Unruhen im Balkan
Athen 1 Auguſt Hier eingetroffene Nachrichten aus

Bulgarien beſtätigen daß ſich am 26 Juli Bulgaren mit
Gewalt der griechiſchen Kirche und Schule in Burgas ve
mächtigten Die Läden die im Beſitz von Griechen waren
wurden geplündert und die Bibliotheken ſowie das Mobiliar der
Schulen zerſtört ohue daß ein Eingreifen der Behörden erfolgte
Der Präfekt von Burgas war abweſend Am ſelben
Tage bemächtigte ſich die Menge der Kathedrale und des
Palaſtes des Metropoliten auf dem die bulgariſche
Fahne aufgezogen wurde Der Vikar wurde
mißhandelt Dann wurde an anderen Orten geplündert
Auch hier griffen die Behörden nicht ein und General

W der Kommandant von Burgas lehnte es ab
ruppen zur Unterdrückung der Unruhen zu verwenden

eng 1 Auguſt Die Transport und Verkehrsa d iter t wegen Lohnſtreitigkeiten in den Ausſtand

getreten V x wirdDortmund 1 Auguſt Auf Zeche Freier Vogel wurden
durch einen zu früh losgegangenen Sprengſchuß 2 Bergleute
ſofort getötet und ein anderer lebensgefährlich verletzt

Kiel 1 Aug Der Univerſitätsprofeſſor Wilhelm Seelig
früherer Reichs und Landtags Abgeordneter iſt Montag abend
geſtorben

Köln 1 Aug Etwa 1000 Arbeiter des Hüttenwerks Rote
Erde bei Aachen haben beſchloſſen wegen Lohnſtreitigkeiten
am 1 Auqhuſt zu kündigen

Frankfurt a 1 Aug Die Sängerin Hegy wurde mit
ihrem Liebhaber Meyer aus Wien erſchoſſen in ihrer
Wohnung aufgefunden

Siegen 1 Auguſt Auf den Sieghätter Eiſenwerken
explodierte ein Puddelofen Der Puddelmeiſter wurde ge
tötet mehrere Arbeiter wurden verletzt

Straßburg Elſ 1 Aug Die ſeit langer Zeit unter den
Arbeitern der Salinenwerke in Dieuze herrſchende Gärung
hat zu einem Streik geführt Sämtliche Arbeiter haben die
Arbeit niedergelegt Die Salinenarbeiter in Saaralben
haben ſich mit den Arbeitern in Dieuze ſolid artſch erklärt

New York 1 Aug 500 Arbeiter am Pennſylvanſa Tunnel
haben wegen Lohnſtreitigkeiten den Ausſtand erklärt Jnfolge
deſſen ſteht ein allgemeiner Ausſtand an allen Tunnelarbeiten
mit 5000 Arbeitern bevor

London 1 Ang Ein britiſches Unterſeeboot das in der
Sanetown Bai an der Jnſel Wight manövrierte iſt wenige
hundert Fuß von Shanklin auf Grund geraten Einem
Torpedoboot gelang es nicht das Unterſeeboot abzubringen das
jetzt hoch über Waſſer liegt

Leitung Otto Sonne
Berantwortlich für den politiſchen Teil i Albert Herling

jür den lokalen Teil J Ernſt Böhme für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratentetl Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Handel Gewerbe und Verkehr
Bohrungen nach Kali Wie aus Gerstungen mitgeteilt wird

haben in letzter Zeit fortgesetzt Bohrungen nach Kali in äer Nähe
von Gerstungen stattgefunden die von der Deutschen Tiefbohr
Aktiengesellschaft für die Gewerkschaft Hannover Thüringen aus
geführt werden Diese Bohrungen sind von Erfolg bdegleitet
gewesen Man hat bei einer Tiefe von über 600 m nach Durech
bohrung eines Gipslagers anschließend Anhydrit und einer
schwachen Schicht Salzton ein Kalilager von über 17 m Mächtig
keit angebohrt Weitere Bobrungen derselben Gewerkschaft in
der Nähe von Gerstungen sind in Aussicht genommen Ein weiterer
Bohrturm ist auch bei Oberellen aufgestellt worden

Kalibohrungen im Kreise Worbis Der nördliche Rand des
Dünes ist mit einer großen Zahl von Bohrtürmen der Kali Bohr
gesellschaft besetzt da man erkunden will ob das bei Hüpstedt
gefundene treffliche Kalilager auch unterhalb des Dünes sich aus
breitet Sollte das der Fall sein so würden die Schachtanlagen
nördlich vom Düne gemacht werden Wegen dieser Erwartungen
würde wie man sagt das Bahnprojekt Keula Niederorsehel fallen
dafür ein anderes Sollstedt Niederorschel Aussicht auf Verwirk
lichung erhalten

Rio de Janeiro 30 Juli Wechsel auf London 161 e

Preise von Kali Kuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 31 Juli

Geld Brief Geld ſ BrietAlexandershall 87251 8850 Hohenzollern 7450 7550
Beienrode 7900 8000 Hugo 2125
Burbach 18,600 13,850 Justus I 141 142Carlsfund 9900 10,050 Kaiseroda 7950 8100Cecilienhall 2501 326 Ludäwigshall 1272Desdemona 6400 66550 Neustaßfurt 119,800Deutschland 62001 6800 Roland 275 350Friedriehshall 1381 143 Ronnenberg Akt 178 181Glückauf Sondersh 159,700 Rothenberg 31751 327
Rannov Kali Akt 8590 Salzdetfurt Kaliw A 265Hanea 3200 3260 Sohieſferkauto 1000
Hattork 6990 jSehwarzburger SalHeldvurg 901 Siegtfried I 3950 4100Heldrungen 3575 3650 Sigmundshall 245 253Herocynia S Wilhelmshall 13 ,909 14,100Hohenfels 9600 9700 Wintershall 12,900 13 200

Waren und Produktenberiochte
Getreide Mühlen Erzengnisse usw

Magdeburg 30 Jull Amtl Notierungen Die Notierungenverstohen sloh tür 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg

Weizen ruhig engl gut 168 173 mittel 160 165 gering
Sommer Weizen gut 173 178 mittel Kolben Sommer gut

mittel Rauh gut 167 170 ausländ gut 189 194
Roggen ruhbig inländischer gut 150 155 mittel 142 147 M

qusländ gut 160 163 gering
Gerste unverändert ruhiger hieeige Wintergerste

m r a J 119 121 Aafer rubig in seher gut 171 1 mittel 160 1gering ausländ gut 165 179 mittel S gering es
m n runder gut 132 1835 amerikanisoher bunter gut

Raps fest gut 240 260 M
Berlin 31 Juli Frühmarkt amtlich festgestellte PreiseWeizen inländischer 178 181 re M o lage

152 153 Sept M Gerste tmländ Fu to mittelund gering d 148 gut 140107 ruegisene ung Donan leients
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mittel u gering 163 168
ab Bahn u frei Wilenuer 12800 18500 rua

h e h en uTaubenerbsen 162 176
Weizonmwehl 00Bahn und frei Wagen

mehl oOund l 19,70 21,860 Weizenkleie 9,80 10,60 Roggen
Kleie 10,20 10,70 ab fühle

Uamburg 31 Juli
178 184
cif 9 Pud 10/1
99,00 Hakter fest
Amerie mixed eit per Juli

Königsberg 31 Juli

Danzig 31 Juli
inländ 143 russische u poln 94
Hafer inländ 166

Anitwerpen 31 Juli
Gerste stetig

er 191

Weizen inländ
Roggen unv 145 146 Gerste fest

unverändert 155 160 fein 163 166

amer mixed

Bonau

ter 140,00 142 00
135 ab Bahn u W

mittel 163 161
kleine Kocherbsen ab22,60 24,76 Roggen

Weizen ruhig meeoklenb u ostholstein
Roggen ruhig mecklenb u altmärk 161 167

Juli 106,50 A Gerste ruhig südruss oif Juli
holst u meecklenb 1765 183 b nis ruhig

russ

Ia Plata eif Juli Aug 95,00
16 178 russ

Hafer mittel

Weizen inländ hochb u weis 172 inländ
hellbunt 165 Transit hocbh und weiß 133 hellbunt 131

New Vork 31 Juli
81 vorige Notierung 8158 Juli
832 848 Mais Juli 657 Sept 562 67/2

Getreidefracht 1 1
Telegr

Mais Sept 492 507/8

Meh l 3,30 8,30
Chieago 31 Juli

74 745/6

Telegr Roter Winterweizen
82 Sept 80 815/8

Dez 55

Roggen
Gerste große 148 kleine 130

Weizen stetig Mais stetig Haler kest

Loco
Dez

55

Weizen Fuli 7256 732 Sept

Kartoſtelmehl and Stärke
Berlin 31 Fuli

Feuchte Stärke

Basis 88 Rendement neue Usance frei an hord Hamburg

Kartoffelmehl und Stärke 17,00 17,60

AMagdeburg 31 Juli Kartoftelstärke und Mehl 17,60 17,75

Zueker
Hamburg 31 Juli nachm 6 Uhr Räüben Rohzucker 1 Prod

por
Juli Aug 17,90 Okt 17,46 Dez 17,65 März 17,80 Mat 18,00
Stetig

London 31 Jali 96 90 Javazueker fest loco 9 sh 72
Roh Räbenzucker ruhig loco 8 sh 7 d

Rohzucker ruhig 88 neue Kondition 22,25Paris 31 Juli
bis 22,50
2596 Okt Jan 265/3 Jan April 27,

Berliner Börse
31 Juli

Ergänzung zu den telephon
Aleldungen im gestr Abendblatt

Dank Diskont,
Berlin Weehse 42 Lombard 6
Amsterdam 4

Italien Plätze b
Lissabon 4

Madrid s
Petersburg und

Sehwedl
Norw Plätze 6

Wien 4

hagen Hs,

London g
Paris 3
Warsehau le

Plätze
Sehweiz 4l2

K
Brüssol 32

open

Geldsorten und Ranknoten

Münz Dukaten
Rand do8Gulden Stückoe öst do

doGold Dollars
Imperials alte

do dodo neue
do doAmerik Noten

do
zu 500 G

pr St 215,408
zu 00 G
2 u 1 D 4,19006

pr St
do

do Coup ahlb VOest Bku Abschu 2000 K 865 2562
Russ do do
do do

Skandin DBkn

do do

zn 500 R 213,75
do 5 3 u 1 R 213,7662

zu 100 Kr
Russ Zoll Coup 100 G R

kleine

112,5002

Deuwtache Stantspup Pſand
und Rentenbriefe Provinz und

Sin dät Anleihen und Lose
D Reichs Sohatzanw

1905 unk 1907
o von 1904

Bad St A Ol uncv 09
do Präm Anl v 67

Bayr Präm Anl v 66
BremerAnl 1887,88,90
Gr Hess St A
Hamb Staats Rente

amort 1900
do do

4

4

4

3

zu
99,250
99,200

lrl TS

160,75d2

3 97,006
372

4 102,200
1904 3 97 800

T üb St Anl unk 14 3
östpreudß Prov Anl 4 104,506

do doRheinprov XX XXI
Westf Prov II III IV
Teltow Kr Anl u 15
Sarmen Stadt Anl
Berlin St Synode 602
Cassel St Anl I 1901
Charlottenb 95 99 02
Cöthen 8084 9095 9609
Hortmund 1891 98 03
v 1900 unk 10

0

i

/2
4

3

4

3

3/2
/2

3/2
9

4

3

96,0052
102 1082

97,500
103,800

96 000
97,400260
97,100
97,7 0b26

96 50 de
103,300

97,900
Dässeld 88,93,94,00,03 32 96,50
Kisenach 1699 uncv 09 4 o S0s
Frankfurt a M 1903 2 96 00b8
Qlauchau 1894 1903 /2 97,600
Falberstadt 1902 3 97,000
Köln 1900 unev 06 4 I02,000do 94,96 98 1901,03 e6,600
Kürnberg St A 1905 3 250
Bächa Idw Vfbr IIA

xXXII x 4
do Kredituriete 4
do do 97,800Kur und Neuma rer
Brdb Kentenbr IPomm Rentenbriete 4 101800

Posensche do 4 101,900
Preußische 40 4 102,008
Sächsische do 4 1101,900
Behlegische do 4 101,50Braunschw 20 Tr Loge

Zlark per Stücke 21 5 2562

Köln Mind 3 Pr Anl 138,756
Heining 7 fl Lose t p St 41 7o

Auslündische Fonda
Stadt Anleihen und Lose

ren Eisenb Anl 5
o Anl v 1897

Chilen Anl v 1889 4
Chines do v 1895 6

6

Br geh do 81/84 1,6do do kleine
o 50 do kleine

do 59 c ärte P I
do 590 do Kleine

van An v 106

4

1,6
16
1,6

100 250
90,75 b

105,508
53 00
53,006
51,600

61,600

Weißer Zucker ruhig o 3 für 100 kg Juli 25 Aug

er e i

Katwvse
Famvarg 31 Juli Kaffee stetig Vmsatz 4000 Saok
Amsterdam 391 Juli Java Kaffee good ordinary 33,60
Havre 31 Juli SohluBbericht Kaffee good average SantosSept 50,00 Dez 50,00 März 50,75 Mal 51,00 Kieug

Spiritus
Nordhausen 31 Juli RBranntwein 45 90 Vol für 100 kg ohne

Faß ab Brenneref loco und August Septbr 67,75 68,75 desgl
40 Vol 60,50 61,50 M

Hamburg 31 Juli Spiritus ruhig Juli 165,60 Juli Aug
15,0 Aug Sept 16,60 GParis 31 Juit Spiritus ruhbig Jult 46,00 Aug 46,26Dez 41,50 Jan April 4060 s Aug 46,25 Sep

Petrolenm
Hamhburög 31 Juli Petroleum stetig Stand white looo 7,10
Antwerpen 31 Juli Sehlußb Raffiniertes e weiß loco19,50 b2 Juli 18,50 Aug 198 Sept Dez 20,00 B Feet
New Vork 31 Juli Telegr Petroleum Standard white in

New Vork 7,70 in Philadelphia 7,66 Reſined in Cases 10,20 Credit
Balances at Oil City 1,61

Olsanten, Ole Fettwaren
Bremen 31 Juli Schmalz niedrig Loko Tubs u Flrkins

46 Pf in Doppeleimern 462 P
Hamburg 31 Juli Räböl fest verzollt 659,00
Köln 31 Juli Räböl loco 60,50 Okt 61,00
Antwerpen 31 Juli Schmalz per Juli
Paris 31 Juli Schlußbericht Rähböl stetig Jult 656,00

Aug 66,50 Sept Dez 67,00 Jan April 66,50
New Vorie 31 Jul Telegr Sehmailz Western steam 9,16

Rohe und Brothers 9,35
COhicago 31 Juli Telegr Sohmalz Juli 8,65 Sept 8,72

Wolle Raumwolle
Bremen 31 Juli Baumwolle stetig Upl midädl loco 6569
Liverpool 31 Juli Schluß Baum wolle Vmsatz 5000

davon für Spekulation und Export 1000 B Tendenz Stetig
Amoerikanische good ordinary Lieferungen Ruhig Juli

Juli August 5,72 Aug Septbr 5,64 Sept Okt 5,659 Okt Nov 6,55

Oesterr einhtl Rentel 4
Portug Anl III Spee froo 13,7026
Rumän Anl v 1894 4 91100

do do v 1905 4 91,00Russ Anleihe v 1906 4 86 7562
do v 1890 II w 4 71,5062do Cons 89 25 u I0or
do eonv Obligat 36 64 25d20

Schwed St A v O4
Bukar Stadt A 88ov 42 98 50 b

do do Kleine 42 98,750
Buen Air do 500 I 4 h
do do 100 I 4 eIissab do 86 2000 4 66,70b20

Wien Stadt Anl v 98 4 99,806
Sechwed Hyp Pldbr

kündb 4
do do rücokz 103/2 4 1100 00 b
do Städte Pſdb v o2 4 99 90 b

Ungar Spark Pf IV V 4 hdo do 1 i
Barletta 100 Iirefr dMp8St 127,3060
Freiburg 15 Frs tr
Oest 1858 Kredittr
do 1860 I 2090C St 4 II 160 4602
do 1864 I ose r VUpSt

Russ Präm Anl
V 1864 65

do do v 1866 6
dI 345,000

9

r pvothekenbaunk ſanudhbrlieſe
i Obligationen

Borl Hyp 80 o abg
do do dodo v 1004 Soer I II
Braunschweig Han

8 XVIII unk 05
o S XXIXXII uK 11
lo S X XLo 8 II IX XII XV
o S XIXo S XX unkK b 1910
U Ptdb VIIdo XI XII unk 10

do XIVunk b 1914
do XIII XIII A
do Ilothaer Grunder

Pr Pf I
do do IIdo do III u IVdo do VIu VIIdo IX u TXa unk 09
do Xu Xa unk b 13
do S XII unk b 14
äo
do S XI unk b 1913

Hamb Hyp Pkäbr
do S 341 400
do 8 401 450
do 190 4 4 4
do S 311 330
eipz Hyp B S VIIIger 8 IXdo S VII unk b 08

do do alte u conv
Mein Hyp BK S II

40 do VIdo VII unk b 1906
do VIII unk b 1911
do IX unk b 19141
do conv
do unconv b 1905
do unkdb b 1907
do Xuncyvy b 1913

Mitteld Bod Cred A
8 IV unk b 09

do unk b 06
Nordditsche Grunder

8 XII unk b 12
do S XIII unk b 12

Pr Bd Cr S IVrz 115
do do S X r 110
do do S XIII
do 8 XIV unk b 05
do 8 XVII do 1906
do S XVIII do 1910
do 8 XIX do 1911
do S XXI do 1919
do XXunk b 1919
do Ido B Vdo 8 XVI u gonv

Pr Ctr Bd Cr v 1890
do v 1899 unk b 1900
do v 1909 do 1912
do v 16886 89 94
do v 1896 do 1906

do v,1904 unk b 1913
äo Centr Boden

Comm Obl
do do V 87 91
a n

Meokl u W B 8 V 4

4

/2
4

4

4

/2

3/2
3

4

t

3

3

32
3

3 i /2

4

3

3 i/2

4

3

4

32
3
3

3

4

4

8

3/

99,60 d
94,000

101,508

100,70b20
101,700
96 25d20

95 00b0
95,00he6
95,500

100,30620

10 o102,00dz0
99,50dr0
95 00 da

101,50026
100,30826
100,508

101 de
102,20026
96,25 ar

97,000
100 50b26

101,2500
101,756
94,106
u6,500

102,606
102,4020
97,700

101,50
94,256

100,30b0
100 20
00 20be6

101,70b0

102,2096 00 de
96 00 da

96 00 t
97 o

101,25020
96 o

100 90620

96,000
114,750
110,256
100 20626

100,20
100 20b20
100 900

101,006
101,206

93,70d20
94,900
94,1026
94,100

1c0 400

10 20
102,256

94,60
94,50
97,600

102,7004
31

3

Nov Dezbr 65,64 Dez Jan 5,64 Jan Febr 65,65 Febr März 6,57März April 6,59

97,000
97,000

London3 Mon 819 2

Glas
Warrants

31 Juli

Ohemisehe Produkte
tos London 30 Fall Ohlllsalp ord 11 h 19 ratt 11 h 9 a

Metalle

Sehluß
inn ruhbig Straits 1705/6 3

span 1616 engl 16 Zink stetig gewöhnl Marke 26
o W 31 Fuli Vormittag Roheisen

1 sh 3 dGlasgow 31 JuliWarrants diiddeisborough 5Schl

Hamburg 31 Juli Silber 89,25 Br 88,67 G
London 31 Juli Silber 30Amsterdam 31 Juli Bankazinn 105,25

Chilikupker ruhig
/son 170

777 Roheisen
1 sh 32 d

Mixed

Aussig Von

822 LaBei gieq
pez 26
numbers

Mixed numbers

Nndgerstände bedeutet über unter Null
Saale und UVnsatrut Falſ Wurſt

Artern Brüokenpegel 20 Juli 0,79 31 Jul oWoißenteis Oberpegel 48 244 g Zdo Unierpege i r 40 elTrotiht 21 r 1Aisleben Oberpegel 30 2,40 31 2,0do Unterpégel 1,54 ehernvurg 1,21 201 lKalbe Oberpegel a 1,60 7 4 166do Unterpegel s 0,96 o 80 101
Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Moldau Isor Bger, Elbe
Juli Fall Wnehs I Juli Falſſ WuongBudweis 30 0,701 40 ſrorgan 81 0,75

Prag Wittenberg 1,72 12Jungbhunzlan 0,08 6 Roblau 1,05 7Dann 0,35 3 re en 4 lPardubitz 0,36 6 Magdeburg 1,29Brandeis 0,381 6 Tangermde 1,85 11Melnik 0,14 22 Wwittenberge 1,65 6
Leitmoritz 0,05 6 Dömitz Peg 30 112Aubig 31 4 0,32 6 auenburg 31 1,20 10
Dresden 1,21 4den oberen Plätzen werden el cm Fall gemeldet

Pr IIyp A B gbgk 4 100 20br0 ohbliigationen von Ind Ges Gewerkseh D Kaiser 4do do do 3 94 00b0 Indestrie Alten Ait qes Am Fabr T do unſc 101 469,700r 8 s 4 101 40br6 Abert Ohem Werkreſ ſo 382,00b28 do do 4 Hamb Amerik Pakf 4 100,708
reub EIf4b Bk S Alfeld Gron Papierf 9 152,750 Allgem Elektr Ges 499,90b do do 103 2084 7 W 01 oota2e Annaburger Steingutſt0 191,00 b do do 4 100,5002 Harpener conv 1892 4 100,600
43 St is 4 Archimedes 5 158,600 Anhalt Kohlenwerke 4 99,100 d unk 07 4 10000
o um 22 006 Arenberg Bergbau 85 715,000 Ber Riekctr Werke 4 101,s500z HlIartm Masehinen 4 104,759

4o S XX VI unk 149 35 99 5000 le eliering Go 8 169,00620 do do unk 06 4 100,006e IIellos elektr 2/2 68,400
un g 5 96 ob erfin Charl Bau freo 423 000 do do unſe 07 101,200 fibernia 1905

do un 28 4 100 o Heri Vnionbraueret 0 122,50d20 Bis marokchütte i Höehster Farbw Ahdo Com ObLII v 4 03 100 do Bock Br ev n n 8 143000 Braunsehw Kohlen 4A MHohentels Gew 5
42 13 23101250 do Spand Berg Br 7 156,5006 Buderas Risenwerko 4 101 ob Gebr Körting 102,900
e e 98 500 do Königst Br 7 131,9002 Burbaoh Gewerlesoh 5 104,400 Krupp Gussstanl 4 i ,750

mr 4 01,600 do Pfofferberg Br 14 241 500 Ghariott Wasserw 4 100,000 Laurahütte 4 1101,200do J unk b 08 95,708 Braun u rik Ind 12 218,256 Gontinentale do 4 102,5062 Ludw Löwe Co 4 100,200
do on 4 102,2530 Breslauer Oltabrik 4 56 7508 Hannenbaum 4 100,000 Naphtha Gold Anl e 97,300

Skohs Boden Credit do Spritfabriic 15 260,00be Hogsauer Gas et 4l2 106 500 Neue Bod Ges 4 98 306e
S III unk b 1909 4 103,200 Breuer Maseh Fabr 8 133 60620 do 1892 er 4 106 500 do do 3 93 800do S I unk P 1920 4 102,600 Garoline b ötleben 20 338,50801 do 1895 4 103,409 Norddeutseh Lloyd a 102 108

do S II un 1908 u 98,500 Ghariotth Wasserw 15 369,002709 Heuteeh Am en Ges 4 100 o o do 4 100,600
ßehwerr ger Consol Marie Br W 4 111,500 Htseh Biorbrauerei e 103,4009 do 1902 4 100,800
do VI un 100,500 Contin Rlektr Nrbg 0 68,759 do Kabelwerke 42 05 ſog Obersehl Pisenb B 4 1101,700
2 nie v 4 01,800 Helmenh Iinoleum 20 256,00 z Honnersmarekhütte 3 e 96,908 do Fisen Ind 499,50b8do Ser Iunk b 00 3 97,000 Heuisehe Jate Spinn 12 194 00d6 Hortmund Unton 5 H0 o Rombacher Hüttenw 4/2 104,756

Woestd Togen CQregit do Linol Akt Rixd 121 195 752 do do 5 02,500 Bybnioker Steink ao Se rr kändb 4 ort oog o Spiegelgias Ges 17 268,500 o e 45356 100 Sehalicer Gruben 499,508
er e b s 100,700 Dresdu Gardin F 12 220,00 dw Ieletr Liet Ges 4 105,200 do do 1808 4 1101 S00831 4 21 208 Hürkcopp Bieiet A 25 125,00 r do laont u Krati 49 104,100 o do 1899 4 40048 Se e 4 ioi sog Häüeseiorter Visenn 3 152 0000 49 ine 10 133 1047300 do do 1909 499256

n 102 000 Püsseidorf Waggont 17 802,500 Gelsenketroh Berg Sehuokort Nioictr 4 99,200
fo Sor IV un v 07 23 95,008 Eekert Maschinen F 9 148 008 Georg Mar Bergw 4/2 103 250r0 do do 4/2 102 200

w t rit er r 1 B 3 96,000 Hlberteld Farbent 33 538,75623 do 45 4 98,000 Siemens IIalske 4 102,406i /2 100,o00 do Papler fabrik 20 262,00 es f Plelctr Vntern 4 98e o Union Elektr l
Erfurter Strassenb 7 1147,753 do do 4 103,500 Zeitzer Maschinen 4/e 108 100

Bank Akten Fag on Mannstädt 8 204,0062 e SFalkenst Gardinen 6 132,75de Oberlausitzer Bank 7 1138,000Barmer Bank Verein 7i/e134 25220 Flensburg Schifbauf 4 154,60 Leipziger Börsoeè Sächsische Bank 6 136,508
Braunschw Bank 52 118 000 Freund Masch conv 12 324,500 31 Fall 1906 do Bodenkreditanst 7 148,008s
Bresl Wechel Bank 6 I107,750 jGaggen Bisen w A 6 1127 50620 e Vogtländ Bk Plauen 10 200,500CoburgerKreditbenk 5 89,008 Gelsenk Gußstahl O 106 50bz8 meutgehe Von Zmekauer Bane 88 25dch
Danziger Privatbank /2 128 9062 Gerresh Glashütten 10 224,75d20 ffrzſ Aſtb LandH 0 372 99,500Dtsch Asiat Bank 10 175 7562 Gladbaech Woll Ind 14 172,50 wo Sächs St Anl v 18656 Zu 32,296 o do do 8 IV 99,500
Disoli Eff W IIahn 56 110,500 Görlitzer Eisenbbed 18 316,600 do do 1862 68 ev /2 100 600 d Bau van 0 z 97,600
do IIypoti B Berl 7 150 306 Grevenbroich Masch o 82,509 Altenb Stadt Anl v

ger Erivathapi 6 127,008 Griesheim Dlektron 12 261 600 t z a Induatrie Aktien
amb Hypoth B 8 16s 50b28 Handelsg f Grundb 4 187 50 e Chemnſt2 st Anl 80 22 28 T 500LübeckerſCommerzb 7 132750 Hansa Dampfseohiftg 9 137,7562 do do 1902 unlc 07 32 98,350 e rn n 175,s09

r IIypoth B 7 151,600 Harb Wien Gummi 12 268,756 do do 1874 eon v 2 88 608 d Spitzeptap Lipa 18 278,000
Preulb 5 1172520 IIarkort Bergw Gos 11 176 e do do 1879 con v 3 88 800 Gerh Jutes in i 21 375 d00

do Pfandbriefb 7 44,900 Harkort Brückenbau /2 104,50 be Dresd St A 1900 abg 8 e 28 408 Jao Tit B 18 286 000
Westdiseh Bod Kr 7 las 2560 do do St Pr 6 143 o do do 752 Germania m5 31 GermaniaM Chem 2 116,008Hedwigshütte 12 190 60b0era do v 1887 3/2 98 508r Glauziger Zuckerfab 8 128,508Hein Lehmann 6 162,25620 do do ,1903 3 92 is Pier St A 6 129,000Heuteche Lisenb Prlorltüten, Herbrand Waggonkf 10 200 oob20 ſei do 1865 Th A 3 95,5060 Gohlis Bierhbr St A o3 do do Prior A 6 130,006r r IIoffmann Stäricef 12 206 500 do do 1897 Sor I 3 26 508 A 6 126,000Halb Blankb 1884 212 ffofmann Waggon 21 336,00623 do do 187681 87 3 99,000 len M StILüb Büchen v 1902 3 otelbetriebs Ges 20 261 280r do 1690 8 II v 87 37/2 89,000 Körbisdort Zuckorf 7/2 140,50
Magd Wittenb St A 367,608 Iise Bergpau s 368,500 do 1897 Ser IIA 3 u 99,000 Leipzig Vereinsbr 15 260 008
Starg Küstr n 1900 feörting Gebr 5 116,50r Piauent V t A 1888 e 205 a ſatabr Sondnditu 77 204

e e n en an n enHentaehe Elaenhs Stamm Akt e Be r 3 r e 45 u 80 i 80 200 n en i
tn T veoeſt 3 Tag Magdeburg Bergw 26 524,50 de do do 1892 4 102,100 Thüringer Gasges 16 300,2 g

Eutin Lübeck 859,800 8 S Berg 97 Sor II 4 102100 Tittel Krüger 1 117,75Liegn Rawitseli Lt B 3 do do St Prior 28 524,50 b do 1897 Sor Wernshs J abg St An 6 113,266r r do Allg Gas 7 139,600 Riesa St Anl 1891 98 5 FNiedoerlausitzer /2 72,800 do 1693 1902 3 98 806 Kemmg orz A 8 133,008Noräh Wernig ILit Al 492 96,900 43 r r Wurzen do 1893 1902 2 98
O rahenbahn Obliat von Indazuterie GesMassener Berghau 5 145 25020 Binenbahn Stanin Aktien m Gewerigenaſien

Ausländ Kiazenb Hrloritkten fechan Web Zittauf s 205,60b0 Aussig Teptitz 600 f 11 250,500 b Aſt Brauerei 1 102,800
Mix Genest Tel, F 8 142 40 t Bölim Nordbahn 5 SGröllwitz Pa jerkab 4 101,006Anatol Bhn I Kleine 5 04,002 I3füiler Speisekett 18 260,80620 Busohtiehrad it 4 1257 288,008 Brrr rkau un

do Ergänz Kleine 5 103 25626 e Bellovue i Liqu treo 1080 00 do fit B 12 292 000 t Srasgenp 4 lion soe
Centr Pao T Rof re i9 Foräd Riew st Abt 4 66,400 fraz Köllaoh Bife 119,000 r tragdo rz29 a do Vor Akt 5 33,260 Prag Dux Pr Akt 4 90,750 i San der 5 50,o00Kosl Woron v 18834 4 71,9002 r dd Juto 8p Iit A 8 128 45 n u u J zKronp Rudolfb gar 4 I80 tod o do Tit B 5 90,759 Auzlnd BRisenvb Prior u 90 a hK Chark As v 1889 4 71 1002 Nordsoe Dampflisen 6 152,250 Ausesig Tepl 96 Gold 9/2 94 00 Muietapr r 4 101 500Kursk Kiew 225 ob ürnbg Hericulesw 12 204 50 dw Böhm Norden 1903 3 94,008 Ianst Gewlseh 67e r 4 101,300
Maeedon dold Prior 2 55 8028 Oppelner Zement 13 190 de do 1882 Gold 4 190 700 I u i076 79 er 4 i0i 300

do o Kleine 2 66,609 Ptersv oleict B St A 4 7716002 Busohtiehr 1896 stfr 4 160,7560 so jot,200dtoaban Kagan 75802 do Vora Act 7 122,206 Dux Bodenv 93 ettr 80,100 449 o so 4 o ooo
do Kiew Wor uk o 92 eiehelt bletalisehr 12 210,500 do 1691 oitr tiber 1 99,500 49 o 1897 4 101200do Smolensk 274,60 Rhein Spiegelgias 31 10 175 50020 do 4 Gold 4 100,500 40 1902 4 i0i,900
do ind gui 5 471 75 in Welt Sprenget 14 202 788 o w x 1809 5 o Sthhr 6 ig a i01768et Stehs Sugeet Dohlen 19 28e sten g Er iset 5 09 Titel Krägen o tenh on 32732 Santa Zomenttabr 8 146 100 do Rw IIT 1874 Gold 5 08,so8 Zoitzor Par u Soi 100,758
a o F 1865 3547730 Sehl Leinw Kramseta 5,8 136,300 Oraz Köti Em IV 78 Naumburg Braunk 100,508

do do v 1698 3 n e 4 21 der 1202 3 T miendo do I u i 5 110 409 Zenötterhof Br Mainz 11 181 26620 Kohlen Aktien u Priceuuedo go foid 4 100 200 Sohöneb Fr Terr G 12 186 50d2 randvrietfe aet n ePorts V ab R A l wereic Gb V A 6 122500 Landoet Bank Bautzon 997 100,000 o do Pr A t 52 00 350 000
Rläean Kozlowe a 7 z Srals Spiel St Pr 7 129,750 Leip H B u Anl s o o II 46 740,0004ö Uralelk v 9ou b o 4 21 be Terr Ges IIaiensee froo 2326 de S unte b 1906 9 97 500 Kaſſe de b G
Rues Südostbahnu o 4 71 u em Werke hart 12 206 600 ao 8 VII de 1906 31 97600 rer e e

o 4 72332 er Bamnpt Ziegelet 15 16,75 ao 9 X 49 1915 h 95 a o re x 2 870,90

e et ne reU n O era B 95750 Voigtl Maseh St Alct 9 2065,0020 o S F unx v i006 à 102,500 Zwilotr Oberhohnd 270 4150 a
r e do neue 40 5FIII e 1805 4 102,509 Zwloſe St Voreinegl 160 1720 o

do do Vorz A 9 216 atw a Flab S IX uk 10 4 102 900 Friedonegr Menselw 10 870 o060

Wenoll Hoden Ges o 112,600 A 54 840 o00w 8 20 Banie k Grund V do do Pr 5z Baubank 6Aneiol DBiaonb en gä re gt A 99 udo do 60 65 141 Löbauer Bank 6 13,000 60 o Prior Akt 106 r e
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